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Elektrische Anlagen 
in Bad und Dusche

W. Hörmann, H. Nienhaus, B.
Schröder: Errichten elektrischer
Anlagen in Räumen mit Bade-
wanne oder Dusche
VDE-Schriftenreihe „Normen ver-
ständlich“, Band 67A. 2. Auflage.
Berlin/Offenbach: VDE-Verlag
2004. 170 Seiten, 20 €

Die genaue Kennt-
nis des aktuellen
elektrotechnischen
Regelwerks und an-
derer Vorschriften
ist für den Elektro-
handwerker von
großer Wichtigkeit.
Schließlich wird
von ihm – wie von

jeder Elektrofachkraft – das nor-
mengerechte Arbeiten verlangt.
Das o. g. Buch in seiner 2. Auflage
kommentiert die deutsche Norm
DIN VDE 0100 Teil 701:2002-02
„Errichten von Niederspannungsan-
lagen; Räume mit Badewanne oder
Dusche“ einschließlich deren Ände-
rung 1:2004-02 (Zulassung von Ab-
luftgeräten in Bereich 1). Dabei ge-
ben die Autoren präzise Antworten
auf viele Fragen aus der täglichen
Praxis, z. B.
• zum genauen Anwendungsbe-

reich der Norm
• zur Errichtung von Niederspan-

nungsanlagen im Bereich von
fest angeordneten Badewannen

und Duschen in Schwimmhallen,
auf Schiffen sowie im Freien

• zur Anpassung von Altanlagen an
die neue Norm

• zu den Bereichseinteilungen und
Begrenzungen der Bereiche 1
und 2 durch Wände oder feste
Abtrennungen

• zum Errichten elektrischer Be-
triebsmittel, Flächenheizungen,
Kabel und Leitungsanlagen

• zum Betrieb steckerfertiger elek-
trischer Geräte, wie Waschma-
schinen, Haartrockner und der-
gleichen.

Die Anforderungen für das Errichten
von Niederspannungsanlagen in
feuchter oder nasser Umgebung,
im Freien sowie in Bereichen von
Schwimmbädern, Springbrunnen,
Plansch- und anderen Wasserbe-
cken werden von W. Hörmann, H.
Nienhaus und B. Schröder in Band
67B der VDE-Schriftenreihe  kom-
mentiert (vgl. ep 2/2004, S. 154).
Dieser Band enthält außerdem Hin-
weise und Erläuterungen zu den
Wirkungen des elektrischen Stroms
auf Menschen, zum Funktionsprin-
zip des Schutzes gegen elektri-
schen Schlag, zum Schutzpotential-
ausgleich sowie zur rechtlichen Be-
deutung von DIN-VDE-Normen.
Die Bände 67A und 67B richten
sich hauptsächlich an Errichter und
Planer elektrischer Anlagen. Haupt-
adressat ist hierbei freilich der
Elektrohandwerker. Es können aber
auch Architekten, Sanitärhandwer-
ker und Sachverständige von den
vielen aktuellen Informationen rund
um den Bade- und Duschraum so-
wie das Schwimm- und Planschbe-
cken profitieren. R. Müller

Professionell texten –
Tipps und Tricks

A. Baumert: Professionell texten.
Tipps u. Tricks für den Berufsalltag
1. Auflage. München: Deutscher
Taschenbuch Verlag 2003. 210
Seiten, 10 €

Ob Geschäfts-
brief, Baube-
schreibung, Ge-
brauchsanleitung,
Internetauftritt der
Firma, überall wird
ein Unternehmen
gegenüber Ge-
schäftspartnern
durch Texte vertre-

ten. In der Vergangenheit wurden
Texte oft durch eine Sekretärin beim
„Tippen“ noch einmal überarbeitet.
Heute wird die Fähigkeit, verständli-
che Texte zu verfassen, fast selbst-
verständlich von nahezu allen Mit-
arbeitern erwartet, die im Bürobe-
reich tätig sind – und das ohne jede
zusätzliche Ausbildung. Hier Hilfe-
stellung zu geben, ist Anliegen die-
ses Buches. Das Taschenbuch ist
daher auch kein Lehrbuch für Profi-
Texter und auch keine Sammlung
von Mustertexten, die man nur zu
übernehmen braucht, bietet dafür
aber eine an praktischen Bedürfnis-
sen orientierte  Auseinandersetzung
mit der Arbeitsaufgabe des Schrei-
bens. Ausgangspunkt der Betrach-
tungen ist der Leser, der Adressat
des Textes. Das auf der ersten Sei-
te formulierte Prinzip des „kunden-
orientierten Schreibens“ wird letzt-
lich zum Grundgedanken des Bu-
ches. In den sich anschließenden

Kapiteln erläutert der Autor zunächst
das Handwerkzeug des verständ-
lichen Schreibens. Der Leser erfährt,
was verständliche Texte auszeich-
net, wie man mit Fremdwörtern um-
geht, welche Satzstrukturen genutzt
werden sollten und welche besser
nicht. Vieles wird anhand von Bei-
spielen demonstriert. Merksätze
und Zitate tragen zum Verständnis
der Zusammenhänge bei und befähi-
gen so den Leser, den Überblick zu
wahren. Der Methodik des Textens
ist ein umfangreiches Kapitel gewid-
met. Ausgehend von der klassi-
schen Dreiteilung, der zielgerichte-
ten Recherche, der Ordnung des
Materials und dem eigentlichen
Schreiben werden die wichtigsten
Arbeitstechniken der Texterstellung
erläutert. Patentrezepte sind auch
hier Fehlanzeige, dafür findet man
viele nützliche Informationen und
Denkanstöße. Ein gesonderter Ab-
schnitt beschäftigt sich mit den aus
der Nutzung des Internets und der
zunehmenden Internationalisierung
des Wirtschaftslebens resultieren-
den Anforderungen an Texte jegli-
cher Art. Ausführungen zur Zusam-
menarbeit mit Agenturen und Redak-
tionen sowie ein Glossar runden den
Band inhaltlich ab. Die Lektüre die-
ses Buches kann ausnahmslos je-
dem empfohlen werden, der seine
Fähigkeiten und Fertigkeiten im Er-
stellen von kundenorientierten Tex-
ten vervollkommnen möchte. Alles
ist gut lesbar, leicht verständlich und
an praktischen Bedürfnissen orien-
tiert. H. Möbus
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